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(Abb.36).DiePlacierungdesPalliums,wiesolcheinDeutschlandüblichist,gibtkeinhübschesBildundichcawdm,glaube,daßdiefranzösischeArtderEinsetzungdieses
geistlichenWürdezeichens,wieichsolcheinderAb- {ffbildung37 zum Vergleichaufgerissenhabe, einen NodßbesserenEindruckauf denBeschauerhervorrufen inwürde. in ßwua"DiearmenischenErzbischöfeführendieselbenheraldischenInsignienwiedielateinischen,nurwird 4x 94kaußer dem lateinischenauch noch ein griechischer MM"Bischofsstabangebracht,wodurchdieMitragezwungen
ist, sich vor das Vortragekreuz in die Mitte zu stellen i"
(Abb. 3a). WM

Die Erzbischöfe der griechisch-unierten Kirche
führen dieselbe Zusammenstellung wie die des latei-
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Abb. 3:. Wappen des Fiirsthischofs Georg III. von
Bamberg aus dem Geschlecht der Schenken von " Filrsterzbischöfe und Fürstbischöfe rangieren
Lirnhurg (1505-4522), aus "Aristorelis Stagyrirae" in der österreichischen Hofrangordnung unter den welt-
des Dr. Johann Eck, Augsburg, r52o, gezeichnet von liehen, nicht souveränen Filrstengeschlechtem, Erz-
Hans Burgkmaird.Ä.-Schildgeviert; rund 4:Bis- hischöfe und Bischöfe. wenn sie Geheime Räte sind,
mm Bamberg in Gold ein schwarzer Löwe, über- nach ihrem Prornodonsjahr unter den Geheimen Riten,
zogen von einem schmalen silbernen Schrigrechts- sind sie keine Geheimen Räte, so besitzen sie eigentlich
balken; z und 3: Lirnburg von Rot über Silber keinen Hofrang, doch wird der Erzbischof gegebenen-
durch vier Spitzen geteilt (Franken) und inBlau fünf falls vor dem Feldmarschalleumant, der Bischof vor

silberne Streitkolben (Limhurg) dem Generalmajor einrlnsiln-
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